
                                                                          

An den Vorsitzenden des Ausschusses für
Digitales und Bürgerbeteiligung
Herrn Lukas Wagner
Rathaus/Nogenter Platz
53721 Siegburg

14.01.2021

Sehr geehrter Herr Wagner,

die Koalition aus Bündnis 90/Die Grünen, SPD und FDP beantragt zur nächsten Sitzung 
des Ausschusses für Digitalisierung und Bürgerbeteiligung die Aufnahme des 
Tagesordnungs-punktes : „IT-Infrastruktur für Ratsmitglieder“

Zu den o.g. TOP möge der Ausschuss Digitalisierung und Bürgerbeteiligung folgendes zur 
Prüfung an die Verwaltung beschließen:

„Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, an welchen Stellen die IT-Infrastruktur der Stadt 
Siegburg für die Ratsmitglieder optimiert werden kann hinsichtlich der folgenden Punkte:

1. Leistungsfähiges WLAN an Sitzungsorten
2. Optimierung der Ratsinformationssysteme hinsichtlich Performance und Usability
3. Uneingeschränkte Nutzungsmöglichkeit der Ratsinformationssysteme durch die 

gängigen Endgerätesysteme wie Android, IOS und Windows.
4. Einheitliches Portal für alle Systeme die für die Ratsarbeit notwendig sind inklusive 

Usability-Prüfung.
5. Digitalisierung aller für die Ratsarbeit notwendigen Unterlagen.“

Die Ergebnisse sollen zum nächstmöglichen Ausschuss für Digitalisierung und 
Bürgerbeteiligung vorgestellt werden.

Begründung:
Ein Hauptziel der IT-Infrastruktur für die Ratsarbeit muss das papierlose, rein digitale 
Arbeiten der Ratsmitglieder sein. Die Begründung liegt im nachhaltigen, effektiven und 
schnelleren Arbeiten. Auch Postwege sollten wegen der Nachhaltigkeit und der zu langen 
Zeiträume vermieden werden.

Die Ratsmitglieder müssen in der Lage sein, sich alle relevanten Informationen schnell 
und unkompliziert zu beschaffen. Hierfür ist auch eine gute, geprüfte Usability und 
Performance unumgänglich.

   



                                                                          

All diese Themen werden, auf Grund der Komplexität nicht rein durch 
Verwaltungsmitarbeiter geprüft werden können. Des Weiteren ist ein externer Blick immer 
sinnvoll, um der „Betriebsblindheit“ entgegen zu wirken. Von daher wird die Beschaffung 
von externem Wissen zwingend notwendig sein.         

Mit freundlichen Grüßen

gez. gez. gez.
Astrid Thiel Frank Sauerzweig Matthias Horn
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender

   


